
 

 
 
 

 
 

ERFOLGSKURS FÜR DIE JAGD IN EUROPA: 
DAS KERNZIEL DES NEUEN FACE-PRÄSIDENTEN TORBJÖRN LARSSON  

 
 
 

Brüssel, 6. September 2018 - Im Rahmen seiner 52. Generalversammlung am 5. September 2018 in Brüssel 

wählte FACE- der Europäische Verband für die Jagd und Wildtiererhaltung – Herrn 

Torbjörn Larsson zu seinem neuen Präsidenten und bestellte die neuen Mitglieder seines Leitenden 

Ausschusses.   

In seiner Rede vor den FACE-Mitgliedern sagte Herr Larsson: "Ich wünsche mir eine zukunftsgerichtete 

Präsidentschaft.  FACE blickt mit Stolz auf 40 Jahre erfolgreiche Arbeit und errungene Siege im Dienste seiner 

Mitgliedsvereinigungen und der europäischen Jäger zurück – aber in den kommenden 40 Jahren wird es alleine 

an uns liegen, wie wir uns halten. FACE ist so stark wie seine Mitglieder und was seine Mitglieder hieraus 

machen“.  

Herr Torbjörn Larsson wurde von den Delegierten der europäischen Jagdvereinigungen einstimmig zum neuen 

Präsidenten von FACE gewählt.  Herr Larsson blickt auf langjährige Erfahrungen bei der Behandlung vielfältiger 

jagd- und naturschutzrelevanter Fragen zurück. Aktuell ist er als Präsident für die Schwedische Vereinigung für 

Jagd und Wildtiermanagement (Svenska Jägareförbundet) tätig. Zuvor amtierte er fünf Jahre als regionaler 

Präsident und acht Jahre als Mitglied des nationalen Verwaltungsrats und war dort verantwortlich für 

internationale Angelegenheiten, in deren Rahmen auch die aufmerksame Mitverfolgung der Arbeit von FACE 

fiel. 

Torbjörn Larsson wird von seinem derzeitigen Amt als Präsident der Nordic Hunters’ Alliance zurücktreten, 

welches er im April 2018 übernommen hatte, um sich den neuen Herausforderungen der Präsidentschaft bei 

FACE zu stellen. Seine strategischen Ziele seiner Präsidentschaft umriss er wie folgt: „Eine erste Priorität meiner 

Präsidentschaft wird eine Überprüfung der Schwerpunkte und Ziele von FACE sein.“ Darüber hinaus verwies er 

auf die Bedeutung der: „Solidarität zwischen den europäischen Jagdregionen zur Erhaltung und Förderung der 

einzigartigen Jagdkulturen Europas. Die Vielfältigkeit unserer Mitglieder ist eine unserer größten Stärken. Wir 

repräsentieren Vielfalt, sind aber vereint in unserer gemeinsamen Passion für die Jagd, den Schießsport und die 

Erhaltung unserer Natur“.  

Der neu bestellte Leitende Ausschuss setzt sich aus den neun Vizepräsidenten Dr. Volker Böhning (Deutschland), 

Gian Luca Dall’Olio (Italien), Christopher Graffius (Vereinigtes Königreich), Claus Lind Christensen (Nordische 

Region), Linda Dombrovska (Baltische Region), John Flannery (Atlantische Region), Lino Farrugia 

(Mittelmeerregion), Dragan Šormaz (Südostregion) sowie Srečko Žerjav (Zentralregion) zusammen.  

Herr Dr. Laurens Hoedemaker wurde zum neuen Generalschatzmeister bestellt.  

Der scheidende Präsident Dr. Michl Ebner hatte angekündigt, nicht zur Wiederwahl anzutreten. Er dankte allen 

FACE-Mitgliedern für ihre Unterstützung während der vergangenen drei Jahre und wünschte ihnen weiteren 

Erfolg bei der Vertretung der gemeinsamen Interessen für die Jagd auf europäischer Ebene.  



 

HINWEISE FÜR HERAUSGEBER: FACE ist der Europäischer Verband für die Jagd und Wildtiererhaltung. FACE vertritt als internationale, 

nicht-gewinnorientierte Nichtregierungsorganisation die Interessen von 7 Millionen Jägern in Europa. FACE setzt sich aus seinen 

Mitgliedern, den nationalen Jagdvereinigungen aus 36 europäischen Ländern einschließlich der 28 Mitgliedsländer der EU, sowie 6 

assoziierten Mitgliedern zusammen und hat seinen Sitz in Brüssel.  FACE folgt den Grundsätzen der nachhaltigen Nutzung und gehört seit 

1987 der Weltnaturschutzunion IUCN an. www.face.eu  

FÜR WEITERE INFORMATIONEN KONTAKTIEREN SIE BITTE: Alessio Borrello, Communication Manager – alessio.borrello@face.eu 

 
 

 

 

Während der FACE-Generalversammlung sprach sich auch der EU-Kommissar für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit Herr Vytenis Andriukaitis für eine nachdrückliche Unterstützung der europäischen 

Jägerschaft bei ihrer Arbeit zur Wildtiererhaltung und Bekämpfung eine Reihe schwerwiegender Tierseuchen, 

insbesondere der Afrikanischen Schweinepest bei Wildschweinen, aus. FACE begrüßte darüber hinaus den Dallas 

Safari Club als neues assoziiertes Mitglied.  
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